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Liebe Mitgliedsbetriebe, 

 

wir sehen Licht am Ende des Tunnels, aber die dritte Welle der Pandemie 

macht uns immer noch zu schaffen und das hat erhebliche Auswirkungen auf 

den Schulungsbetrieb unseres Bildungszentrums. Entscheidend für die 

Durchführung unserer Aus-, Fort- und Weiterbildungskurse ist v. a. der 7-Tage-

Inzidenzwert unter 100. Aktuell liegt die Stadt München unter diesem Wert und 

so können wir all unsere Kurse bis auf Weiteres planen und durchführen. 

Jedoch sind wir hier stark abhängig von der Inzidenzentwicklung in der Stadt. 

Sobald diese wieder über 100 liegt, greift die Notbremse und wir können die 

Fort- und Weiterbildung sowie teilweise die überbetrieblichen 

Lehrlingsunterweisungen nicht durchführen. Um all jenen Azubis, die vor der 

GP I und II stehen, die bestmögliche Vorbereitung unter schwierigen 

Bedingungen zu garantieren, können wir oftmals nur sehr kurzfristig zu den 

ÜLUs einladen. Wir bitten um Verständnis für die aktuelle Situation und die 

damit verbundenen Unannehmlichkeiten. 

 

Neben den täglichen Herausforderungen in Folge der Corona-Pandemie waren 

wir weiter aktiv und haben insbesondere unser Kernfeld "Digitale Projekte" 

vorangebracht, um die Fachkräfte von morgen bestmöglich auf die 
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Anforderungen der modernen Arbeitswelt vorzubereiten. Ein Projekt stellen wir 

Ihnen in dieser Ausgabe genauer vor. 

 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen! 

 

 

Aktuelles aus der Innung  
 

 

Dritte Welle der Corona-Pandemie: Das gilt 

für Innung und Bildungszentrum 
 

Wir nehmen die dritte Welle der Pandemie weiterhin sehr ernst und versuchen 

durch geeignete Maßnahmen und konsequentes Handeln, Ansteckungen zu 

vermeiden. Deshalb gilt nach wie vor Folgendes für die Innung und ihr 

Bildungszentrum: 

Die Geschäftsstelle der Innung ist weiter für Sie da. Alle Mitarbeiter arbeiten 

aus dem Homeoffice, soweit es die Aufgaben zulassen.  

Bildungszentrum 

So lange der 7-Tage-Inzidenz-Wert in der Landeshauptstadt München unter 

100 bleibt, finden die ÜLU-Kurse sowie die Fort- und Weiterbildungskurse 

wieder statt. Nach den Pfingstferien bieten wir den Azubis in den ÜLU-Kursen 

zweimal pro Woche Corona-Schnelltests an. Einzelheiten zur Umsetzung des 

Testangebots folgen in einer  gesonderten Mail. 

 

Termine in der Innung 

Präsenztermine mit Externen werden in der aktuellen Entwicklung auf ein 

Minimum reduziert und finden nur in Ausnahmefällen statt. Stattdessen führen 

wir Termine weitestgehend mittels Video- und Telefonkonferenzen durch. Sind 

Präsenztermine mit Externen ausnahmsweise zwingend notwendig, bietet die 

Innung keine Tests für Externe bei Terminen in der Innung an. Im Vorfeld von 



 

Terminen wird deshalb darum gebeten, dass sich auch die externen Personen 

in Eigeninitiative und im eigenen Interesse testen (lassen). 

 

 

Unsere Elektrowerkstätten werden smart 
 

 

  

 

Smart Home - über die Vernetzung von Handwerk und Digitalisierung kan 

zukünftig nicht mehr hinweggedacht werden. Um die Fachkräfte von heute und 

morgen bestmöglich auf die digitalen Herausforderungen in ihrem Beruf 

vorzubereiten, haben wir in einer von unseren zwei Elektrowerkstätten 14 

Smart Home-Arbeitsplätze eingerichtet, um das notwendige Know how rund um 

Smart Home für Heizung etc. zu schulen.  

 

 

  

 

Ausbilderteam verstärkt 
 



  

 

Seit 01. Mai verstärkt Thomas Frank aus München, Meister für das Gas- 

und  Wasserinstallateurhandwerk sowie das Zentralheizungs- und 

Lüftungsbauhandwerk, unser Innungsteam. Thomas Frank hat neben zwei 

Meistertiteln auch den Betriebswirt (HwO). Nach Stationen u. a. bei Wolf, 

Vaillant und als selbständiger Handwerksmeister will er nun sein 

umfangreiches Fachwissen sowie sein Know how im Umgang mit Kunden an 

die künftigen Fachkräfte in unserem SHK Gewerk weitergeben. Wir wünschen 

einen guten Start und freuen uns sehr, einen erfahrenen Mitstreiter für die Aus-, 

Fort- und Weiterbildung in unserem SHK Bildungszentrum gewonnen zu 

haben. 

 

 

Unsere InnungsInfo auch für Ihre Mitarbeiter 
 

Wenn wir auch Ihre Mitarbeiter mit unserer InnungsInfo über aktuelle Themen 

aus der Innung informieren sollen, freuen wir uns, wenn Sie uns telefonisch 

oder per Mail die Kontaktdaten an Andrea Reischl, Assistenz 



 

Geschäftsführung, Tel. 089 7244 197-110 oder per Mail a.reischl@shk-innung-

muenchen.de mitteilen. 

 

 

Aktuelles aus den 4+1-Kernfeldern  
 

 

Azubi- und Fachkräftesicherung 

Anlagenmechaniker SHK bundesweit unter 

den Top-5-Ausbildungsberufen 
 

 

Mit 12 717 neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen in 2019 zählte der 

Anlagenmechaniker SHK bundesweit zu den fünf beliebtesten 

Ausbildungsberufen bei männlichen Jugendlichen. Dies deckt sich auch mit der 

hohen Nachfrage nach Praktikums- und Ausbildungsplätzen für den 

Ausbildungsberuf Anlagenmechaniker SHK, die unser Azubi-Recruiting aktuell 

verzeichnet. Wenn Sie noch offene Ausbildungsplätze anbieten wollen, können 

Sie diese in unserer Lehrstellenbörse hinterlegen oder sich direkt an Patricia 

Richter, verantwortlich für die Azubi- und Fachkräftesicherung in der Innung, 

wenden. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner im Haus zur 

Verfügung: 

Patricia Richter, Azubi- und Fachkräftesicherung, Tel. 089 7244 197-112 oder 

per Mail p.richter@shk-innung-muenchen.de  

 

 

Berufliche Erstausbildung 

Neue tarifliche Ausbildungsvergütung 
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Die neue tarifliche Ausbildungsvergütung für Anlagenmechaniker SHK und 

Spengler beträgt ab 01.09.2021 im  

 1. Lehrjahr: 770 Euro      (alt 750 Euro) 

 2. Lehrjahr: 870 Euro      (alt 850 Euro) 

 3. Lehrjahr: 970 Euro      (alt 950 Euro) 

 4. Lehrjahr: 1.070 Euro   (alt 1.050 Euro) 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner im Haus zur 

Verfügung: 

Andrea Hoi-Larsen, Ausbildungswesen, Tel. 089 7244 197-214 oder per Mail 

a.hoi-larsen@shk-innung-muenchen.de 

 

 

Prüfungstag: Berichtsheft mitbringen 
 

 

Neben einem gültigen Personalausweis müssen alle Prüflinge ihren aktuellen 

Berichtsheftordner zur praktischen Prüfung mitbringen. (Nur Umschüler sind 

befreit und Wiederholer müssen kein Berichtsheft vorlegen.) Es kann im 

Rahmen der Prüfung eine stichprobenartige oder anlassbezogene Überprüfung 

des Berichtsheftordners erfolgen. Achtung! Die Zulassung kann bis zur 

Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses widerrufen werden, wenn das 

Berichtsheft nicht vorgelegt wird bzw. wenn falsche Angaben bei der 

Anmeldung zum Berichtsheft abgegeben wurden. Informationen wie ein 

Berichtsheftordner richtig geführt wird, sind hier zu finden. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner zur Verfügung: 

Margit Vollmer, Prüfungswesen, Tel. 089 7244 197-215 oder per Mail 

m.vollmer@shk-innung-muenchen.de 

 

Fort- und Weiterbildung 
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Neue Spenglermeister für unser 

Innungsgebiet 
 

  

 

Die Meisterschüler haben ihre praktische Meisterprüfung zum Spengler 

erfolgreich bestanden. Nach sechs Monaten Meistervorbereitungskurs in 

Vollzeit haben sie sich das theoretische und praktische Fachwissen eines 

Spenglermeisters in der Innung erarbeitet. Wir gratulieren und wünschen den 

Spenglermeistern viel Erfolg auf ihrem beruflichen Werdegang. 

 

Der nächste Meistervorbereitungskurs Spengler in Vollzeit (Beginn im Oktober 

2021) ist bereits ausgebucht. Eine Anmeldung für den MVK Spengler 2022 

(Start 17.10.2022) ist jetzt schon möglich. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner im Haus zur 

Verfügung: 

Reinhold Katterloher, Fachbereichsleitung Aus-, Fort- und Weiterbildung 

Spengler, Tel. 089 7244 197-330 oder per Mail r.katterloher@shk-innung-

muenchen.de 
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TRGI 2018: Pflicht zur Nachschulung 
 

 

Die TRGI 2018 enthält viele Neuerungen, wie beispielsweise die Regelung, 

dass gasbetriebene Blockheizkraftwerke (BHKW) mit mehr als 35 kW 

Gesamtnennleistung in Gebäuden, die gleichen Anforderungen an 

Aufstellräumen erfüllen müssen, wie bei einer Gesamtnennleistung aller 

Feuerstätten, die gleichzeitig betrieben werden können, von mehr als 100 kW. 

In unterschiedlichen Seminaren vermitteln wir die Neuerungen in der TRGI, die 

für die im Installateurverzeichnis eingetragenen Gas- und 

Wasserinstallationsunternehmen der Gas-Netzbetreiber und 

Wasserversorgungsunternehmen in der Weiterbildung verpflichtend sind. Die 

entsprechenden Seminarangebote finden Sie hier 

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner im Haus zur 

Verfügung: 

Peter Wienen, Fachbereichsleitung Fort- und Weiterbildung SHK, Tel. 089 

7244 197-350 oder per Mail p.wienen@shk-innung-muenchen.de 

 

 

Digitale Projekte 

Innung und Craftguide starten Videotutorial-

Plattform für Azubis und Junggesellen 
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Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner craftguide haben wir ein 

virtuelles Lernformat entwickelt, um Auszubildende und Junggesellen 

bestmöglich in der Ausbildung und beim Start als Geselle zu unterstützen. Wir 

erarbeiten derzeit eine Vielzahl von Videos mit typischen, wiederkehrenden 

handwerklichen Tätigkeiten aus der Azubi-Perspektive wie beispielsweise Rohr 

biegen, Kabel biegen, Abisolieren von Kabeln, Spannungen messen, 

Vorstellung von typischen Elektrowerkzeugen, Weich- und Hartlöten, Umgang 

mit der Blechschere usw. Damit wollen wir Auszubildende und Junggesellen 

ein Instrument an die Hand geben, um sich neben ihres Lernens im Betrieb und 

in unserem Bildungszentrum zusätzlich über Videotutorials die einzelnen 

Arbeitsschritte einzuprägen. Natürlich mit dem Ziel, diese dann im Arbeitsalltag 

abzurufen und anzuwenden. Zusätzlich werden die Videotutorials mit der 

Funktion ausgestattet, die vertonten Videotutorials in jeder Sprache anzuhören. 

Damit können insbesondere die Ausbildung hemmende Sprachbarrieren 

überwunden werden. 

 

Hier können Sie sich exemplarisch das Videotutorial "Rohrbiegen 90 Grad" 

anschauen. 
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Geplant ist, Mitgliedsbetrieben und deren Auszubildenden/Junggesellen die 

Videotutorials im Rahmen der Mitgliedschaft kostenlos zur Verfügung zustellen. 

Für alle anderen Betriebe ist der Zugang kostenpflichtig. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner im Haus zur 

Verfügung: 

Ralf Suhre, Geschäftsführer, Tel. 089 7244 197-100 oder per Mail r.suhre@shk-

innung-muenchen.de 

 

 

Ihre gewerbliche Interessenvertretung 

Verkehrskonzept München: Nicht die Zukunft 

der Handwerksbetriebe verspielen 
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Am 26.03.2021 diskutierten bei einer digitalen Gesprächsrunde Vertreter der 

Handwerksinnungen, des Handwerks, des Handels mit Vertretern der 

Landeshauptstadt München (Referat für Arbeit und Wirtschaft sowie 

Mobilitätsreferat) über die städtische Verkehrssituation, den Wirtschaftsverkehr 

und die Verkehrswende der Stadt. 

 

Für die SHK Innung München waren Obermeister Olaf Zimmermann und 

Geschäftsführer Ralf Suhre mit dabei. „Wir haben deutlich gemacht, dass der 

Wirtschaftsverkehr zunehmend behindert wird. Durch den Wegfall von 

Fahrspuren und Stellplätzen ist das Parken und die Erreichbarkeit der 

Innenstadt für viele Betriebe fast unmöglich geworden. Es scheint so, dass die 

Stadtpolitik eine Mobilitätswende herbeisehnt, dabei aber jegliches Konzept 

vermissen lässt und die Interessen des Handwerks in all ihren Überlegungen 

nicht berücksichtigt.“ 

 

Schon bei einer früheren Veranstaltung wurden die Vertreter der Stadt mit 

zahlreichen Beispielen aus der Praxis konfrontiert, die zu Sorgenfalten führen 

sollten: Auftraggeber/Bauherren, die etwaige Strafzettel der Handwerker im 

Rahmen des Vertrages 1:1 zahlen und ermutigen, sich von Strafen und 

Ordnungswidrigkeiten nicht abschrecken zu lassen; Handwerksbetriebe, die 

Aufträge innerhalb des Altstadtrings bzw. des mittleren Rings konsequent 

ablehnen, selbst bei Notdiensteinsätzen; totales Desinteresse bei öffentlichen 

Ausschreibungen für städtische Bauvorhaben – das kann nicht im Sinne der 

Münchner Stadtpolitik sein. Antworten blieben die Funktionsträger der Runde 

noch schuldig. Es wird also zäh und es sind noch sehr dicke Bretter zu bohren. 

 

Zumindest soll eine Mobilitätsstrategie mit Berücksichtigung des 

Wirtschaftsverkehrs erarbeitet werden – ein Anfang, denn bisher hat die Politik 

respektive die Verwaltung der Stadt – wie in der Gesprächsrunde am 26.3.2021 

offen zugegeben – nichts! Neben ihrem Beitrag resp. ihren Aktivitäten innerhalb 

der großen Runde in Zusammenarbeit mit den anderen Vertretern plant die 

SHK Innung München mit den Fraktionen des Stadtrats eigene 

Gesprächsrunden. Dabei wird es v. a. um Fragen gehen, die sich rund um das 



 

Thema „Notdiensteinsatz“ stellen (Parksituation, Parkausweise etc.).     

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner in unserem Haus 

zur Verfügung: 

Ralf Suhre, Geschäftsführer, Tel. 089 7244 197-100 oder per Mail r.suhre@shk-

innung-muenchen.de  

 

 

Innungstreffen mit der Landeshauptstadt 

München - melden Sie uns Ihre Probleme 
 

 

Am 01. Juli 2021 findet das Innungstreffen mit dem Referenten des Referats 

für Arbeit und Wirtschaft, Clemens Baumgärtner, diesmal allerdings in digitaler 

Form, statt. Wir möchten Sie deshalb bitten, uns Themen, die aus ihrer Sicht 

behandelt werden sollten, mitzuteilen und bitten Sie um Rückmeldung bis 

spätestens 30.06.2021. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner in unserem Haus 

zur Verfügung: 

Andrea Reischl, Assistenz der Geschäftsführung, Tel. 089 7244 197-110 oder 

per Mail a.reischl@shk-innung-muenchen.de  

 

 

Aktuelles aus dem Netzwerk der 

Innung 
 

 

11. Juni: SHK Kongress des Fachverbands 

SHK Bayern 2021 nur online  
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Hier gehts zur Anmeldung für den kostenfreien informativen Online SHK-

Kongress des Fachverbands Bayern am 11. Juni 2021 mit vielen nützlichen 

Themen für Ihre betriebliche Praxis. 

 

 

Bußgeld: In diesen Fällen dürfen Behörden 

bei Arbeitsschutz-Verstößen kassieren 
 

Mängel, Versäumnisse oder Missachten von Vorschriften zu Prävention und 

Unfallverhütung – es gibt viele Anlässe, bei denen eine Behörde eingreifen 

kann oder muss. Je nach der Schwere des Falls stehen der Gewerbeaufsicht 

oder dem Amt für Arbeitsschutz verschiedene Sanktionsmöglichkeiten zur 

Verfügung. Hierzu finden Sie weiterführende Informationen im 

Handwerkmagazin, einem unserer Netzwerkpartner. 

Für Rückfragen steht Ihnen folgender Ansprechpartner im Haus zur 

Verfügung: 
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Roxane Kowallick, Mitgliederservice, Tel. 089 7244 197-111 oder per Mail 

r.kowallick@shk-innung-muenchen.de 

    

 

  

 

 

  

 

    

 

Innung Spengler, Sanitär- und 

Heizungstechnik München 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Rupert-Mayer-Straße 41 

81379 München 

 

Tel. 089/72 44 197-0 

Fax. 089/72 44 197-199 

info@shk-innung-muenchen.de 

www.shk-innung-muenchen.de 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Andrea Reischl 

089/72 44 197-110 

a.reischl@shk-innung-muenchen.de 

 

 

Sie möchten keine Mailings mehr erhalten? 

Hier können Sie sich abmelden. 
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